
Hausabendmahl - eine Kurzanleitung: 

 
Wie sollen wir denn jetzt eigentlich Abendmahl feiern? In den 
Kirchen ist dies ja derzeit nicht möglich. Aber das Abendmahl 
kann unser Vertrauen auf Gott bestärken. Dazu gibt es auch 

die Möglichkeit des Hausabendmahls, das in den 
Hausgemeinschaften und Familien oder auch alleine gefeiert 

werden kann. In besonderen Zeiten wie diesen auch ohne 
Pastorin oder Pastor. Miteinander oder alleine diesen kleinen 
Ablauf laut oder leise (vor-) lesen. 

 

 
Man braucht: Brot, Traubensaft/Wein, Kerzen 
 

· Kerzen anzünden 
 

· „Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen.“ 
 

· Einen Psalm sprechen (z.B. Psalm 23 „Der Herr ist mein Hirte“. In der 
Bibel gibt es 150 Psalmen, quasi für jeden Anlass. Einfach mutig einen 
aussuchen!) 
 

· Gebet: „Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit, du tust deine Hand auf und sättigst alles, was 
lebt, nach deinem Wohlgefallen.“ (Ps 145,15-16) 
 

· Einsetzungsworte: „Unser Herr Jesus Christus, in der Nacht, da er 
verraten ward, nahm er das Brot, dankte und brach's und gab es seinen 
Jüngern und sprach: Nehmet hin und esset; das ist mein Leib, der für 
euch gegeben wird. Solches tut zu meinem Gedächtnis. Desgleichen 
nahm er auch den Kelch nach dem Abendmahl, dankte und gab ihnen 
den und sprach: Nehmet hin und trinket alle daraus; dieser Kelch ist 
das neue Testament in meinem Blut, das für euch vergossen wird zur 
Vergebung der Sünden. Solches tut, sooft ihr's trinket, zu meinem 
Gedächtnis.“  
 

· Gebet: Vater Unser 
 

· Spendeworte zur gegenseitigen Übergabe: „Christi Leib, für dich 
gegeben. Christi Blut, für dich vergossen.“  
 

· Dankgebet: „Herr, mein Gott, ich danke dir für deine Barmherzigkeit 
und bitte dich: Erfülle mein Herz mit Frieden, bleib mir nah und hilf mir 
zu tragen, was du mir auferlegst. In deine Hände befehle ich meinen 
Geist, du hast mich erlöst, Herr, du treuer Gott.“  
 
 

· Segen:  

„Der Herr segne uns und behüte uns. Der Herr 
lasse sein Angesicht leuchten über uns und sei 
uns gnädig. Der Herr erhebe sein Angesicht auf 
uns und gebe uns Frieden.“ 

                                                Amen.  


